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Eine Trägerorganisation des VEREIN FÜR SPORT UND JUGENDSOZIALARBEIT e.V. –  Eine Initiative der SPORTJUGEND BERLIN 

 
Berlin, 10.02.2019 

Pressemitteilung – Mit der Bitte um Veröffentlichung 
 
„One Billion Rising Revolution“ am 14. Februar 2020 am Brandenburger Tor 
 
Dance Demo gegen Gewalt an Mädchen und Frauen 
 
Unter dem Motto Rise! Resist! Unite! wird am 14. Februar 2020 von 17.30 bis 18.00 Uhr vor 
dem Brandenburger Tor tanzend gegen Gewalt an Mädchen und Frauen demonstriert. 
Laut UN wird ein Drittel aller Frauen und Mädchen im Laufe ihres Lebens geschlagen oder 
vergewaltigt. Das sind weltweit eine Milliarde Frauen, die Opfer von Gewalt werden. 
One Billion Rising ist eine weltweite Bewegung, an öffentlichen Plätzen, um ein Ende der 
Gewalt einzufordern. 
 
Das Centre Talma, ein Mädchen- und Jungensportzentrum der GSJ - Gesellschaft für Sport und 
Jugendsozialarbeit gGmbH, hat sich 2013 dieser Aktion angeschlossen und organisiert seither 
die Berliner Dance Demo vor dem Brandenburger Tor.  
Der Beitrag für One Billion Rising ist die schlüssige Konsequenz der Projektarbeit. Denn aus 
den langjährigen Erfahrungen in der Gruppenarbeit im Tanz und in der Kooperation mit Schulen, 
Sportvereinen und anderen Organisationen wissen die Macher und Macherinnen: Es sind 
insbesondere Mädchen und Frauen, die Opfer von Diffamierung, Belästigung, Bedrängung und 
Nötigung werden. Dieses Engagement wurde 2017 mit dem 1. Platz des Hatun Sürücü Preises, 
dem Preis „Aktiv für Demokratie und Toleranz“ und dem Sonderpreis „Hauptstadtpreis für 
Integration und Toleranz“ ausgezeichnet. 
 
Dilek Kalayci, Senatorin für Gesundheit, Pflege und Gleichstellung, übernimmt wie in der 
Vergangenheit die Schirmherrschaft. Sie unterstützt die Dance Demo durch ihre 
persönliche Anwesenheit und spricht ein Grußwort. 
 
Choreographie und weitere Informationen unter www.centre-talma.de und Facebook: One 
Billion Rising Berlin. Weltweiter Aufruf: www.onebillionrising.org 
 
Informationen, Aktionen und Bühnenprogramm gibt es am 14.02. bereits ab 16 Uhr vor dem 
Brandenburger Tor u.a. vom Kooperationspartner FEZ Berlin, von der Berliner Initiative gegen 
Gewalt an Frauen e.V. (BIG), Terre des Femmes e.V., Sisters Berlin e.V., Plan, UNICEF, LARA 
e.V. und weiteren Partner/innen. 
 
Die Sängerinnen Jocelyn B. Smith, Alex Stella von stella rockt sowie Lucile Mayr und die 
Rapperin und Aktivistin Sookee werden zu den Tanzacts live performen. 
 
Auch Betty Heidler, eine ehemalige deutsche Hammerwerferin und Weltmeisterin in Osaka 
2007 und Vizeweltmeisterin in Deutschland 2009 und Daegu 2011, wird dabei sein: „Ich selbst 
hatte noch nie Erfahrungen mit Gewalt im Sport, glücklicherweise. 
Aber es gibt Frauen, bei denen das der Fall ist. Ich möchte mich als Bundespolizistin, 
Jurastudentin, ehemalige Leistungssportlerin und als Frau dafür einsetzen, dass mehr gegen 
Gewalt und Ungleichheit gegen Frauen getan wird. Das darüber aufgeklärt wird, Prävention 



betrieben und akute Fälle verfolgt werden. Der Schutz der Frauen ist oft unzureichend und das 
muss sich ändern. Und deshalb sind Veranstaltungen wie One Billion Rising so wichtig und eine 
tolle Möglichkeit für mich meine Sicht und Meinung zu zeigen!“ 
 
Weitere Informationen / Ansprechpartnerin:  
Bettina Lutze-Luis Fernández, Telefon: 030 / 8937 4055, Email centre-talma@gsj-berlin.de 
Für die Presse am 14.02.2020 vor Ort: Christiane Flechtner, mobil: 0177 / 50 30 441 


